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Erforderliche Informationen für die sachgerechte Abwicklung eines Muster- 
oder Produktionsauftrages für pulverbeschichtete oder anodisierte 
Oberflächen 

Kontaktdaten: 

Datum: 

 Wie definiert sich die Auftragsgröße?  (Stück, Quadratmeter etc.) 

 Sind Sichtseiten und Bauteilgeometrie bekannt? 

 Handelt es sich um einen Anschlussauftrag zu einer bereits bestehenden 

Oberfläche? 

 Gibt es mehrere Zulieferer für den Auftrag? 

 Gibt es für das Aussehen der Oberfläche bereits eine Kundenvorgabe?  

- Wenn ja, welche? 

 Welches Halbzeug kommt zum Einsatz und ist die Legierung bekannt?  

- Blech, Profil, Guss etc.?  

 Wenn Eloxal: Wird Eloxalqualität nach deutscher (DIN 17611) oder 

österreichischer (ÖNORM C2531) Norm eingesetzt? 

 Sowohl bei pulverbeschichteten als auch bei anodisierten Oberflächen sind 

Kontaktstellen technisch erforderlich. 

- Gibt es eine Vorgabe für die Kontaktierung bzw. Kontaktstellen am 

Bauteil? 

- Lage 

- Größe 

- Anzahl 

 Sind blanke Stellen in der Beschichtung (Freistellungen) erforderlich? 

 Welche Maßtoleranzen müssen eingehalten werden? 

 Gibt es Vorgaben zu Normen und Richtlinien, nach denen zu fertigen ist? 

 Welche Anforderungen werden an die Oberfläche gestellt? 

- Schichtdicke 

- Farbtoleranz 

- Glanz 

- Chemische Beständigkeit 

- Abriebfestigkeit 

- Witterungsbeständigkeit 



 

Stand: 06.2019 Seite 2 von 2 
 

 

 Welchen Einsatzzweck haben die Werkstücke? 

- Ist der Einsatz für die Werkstücke im Innen- oder Außenbereich 

vorgesehen?  

 Bei welchen klimatischen Bedingungen kommen die Werkstücke zum 

Einsatz? 

 Müssen mit dem Auftrag Prüfzeugnisse mitgeliefert werden? 

 Gibt es für die Fertigware Anforderungen an Verpackung und Transport? 

- Wenn ja, welche? 


